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Samtgemeinde Bersenbrück Bersenbrück, den 24.01.2022.

Fachdienst III: Bauen, Planen, Umwelt

Beschlussvorlage Samtgemeinde Vorlage Nr.: 2816/2022

Erstellung eines Radverkehrskonzeptes für die Samtgemeinde
Bersenbrück

Beratungsfolge:

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr.

Ausschuss für Bauen und Umwelt 09.02.2022 öffentlich Vorberatung
Samtgemeindeausschuss 02.03.2022 nicht öffentlich Entscheidung

Urspünglicher Beschlussvorschlag:
Es wird empfohlen, das Konzept auf der Grundlage des vorgestellten
Radverkehrskonzeptes abschließend zu konkretisieren.

Geänderter Beschlussvorschlag laut Sitzung vom 09.02.2022:
Das Konzept ist auf der Grundlage des vorgestellten Radverkehrskonzeptes
abschließend zu konkretisieren. Hierzu wird das Konzept den
Mitgliedsgemeinden zur Verfügung gestellt und darum gebeten, bis zum
01.05.2022 eine Stellungnahme an die Samtgemeinde Bersenbrück abzugeben.

Sachverhalt:
In der Sitzung vom 27.04.2021 wurde die Verwaltung beauftragt, ein
Radverkehrskonzept erarbeiten zu lassen, welches die Erfassung des Bestands an
Radwegen beinhaltet. In der Zwischenzeit wurde das Büro IPW, Wallenhorst,
beauftragt, ein Radverkehrskonzept zu erarbeiten. Herr Westerheider wird in der
Sitzung hierzu Erläuterungen geben.

1. Finanzielle Auswirkungen
Nein
Ja

a) Gesamtkosten der Maßnahme: €

b) davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: €

Betroffener Haushaltsbereich
Ergebnishaushalt Finanzhaushalt/Investitionsprogramm

Produktnummer/Projektnummer
Bezeichnung:

Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr zur Verfügung.
Den erforderlichen Mitteln stehen Einzahlungen/Erlöse zur Deckung
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gegenüber in Höhe von €
Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr nicht zur Verfügung
und müssen außer-/überplanmäßig bereitgestellt werden (Ausführungen zur
Deckung sind der Begründung zu entnehmen).

c) Auswirkungen auf die mittelfristige Finanzplanung:
Der Betrag ist jährlich wiederkehrend einzuplanen.
Die Gesamtkosten von € beziehen sich auf die Jahre
Es entstehen jährliche Folgekosten in Höhe von €
Durch die Maßnahme werden jährliche Erträge erwartet in Höhe von €.

2. klima- und nachhaltigkeitsrelevante Auswirkung
Nein
Ja

Begründung:

3. gleichstellungspolitische Auswirkung
Nein
Ja

Begründung:

Beteiligte Stellen:

gez. Wernke gez. Heidemann
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